
Liebe Freunde,

das letzte Mal, als ich euch geschrieben habe, standen 
wir alle am Anfang der Lockdown-Saison. Jetzt, etwa 
vier Monate später, ist die Welt immer noch ziemlich 
stark von Covid-19 betroffen, und ich glaube, wir alle 
haben in den letzten Monaten die Auswirkungen in 
gewissem Maße in unserem eigenen Leben gespürt. Für 
unseren Dienst bedeutete diese Saison natürlich einige 
Anpassungen und zwang uns, alle Aktivitäten ziemlich 
herunterzufahren. Für Dienste auf der ganzen Welt, 
deren Hauptschwerpunkt auf Missionseinsätzen liegt, 
hat diese Saison einen völligen Stillstand bedeutet. Auch 
für uns. Alle geplanten Einsätze für diesen Herbst sind 
abgesagt worden, und es scheint, dass wir in diesem 
Jahr in keinem der Länder, in denen wir arbeiten, in den 
Dienst gehen können. 

COVID-19 SAISON – WAS HABEN WIR GETAN? 

Diese Saison war jedoch keineswegs eine vergeudete 
Zeit. Als der Lockdown begann, beschloss ich, aktiv 
zu werden, und begann, meine Doktorarbeit über  
Großvangelisation zu schreiben. Gott hat schon vor 
einigen Jahren zu mir über eine Promotion gesprochen, 
und in den letzten drei Jahren habe ich Theologie 
studiert. Ich glaube, dass ich diesen Abschluss eines 
Tages brauchen werde, um in bestimmte Länder zu 
kommen, und ich sehe dieses Projekt als eine wichtige 
Bereicherung für meine Zukunft im Dienst an. Seit April 
schreibe ich also an sechs Tagen in der Woche, und 
inzwischen habe ich den Theorieteil abgeschlossen. 
Es fehlt noch eine Feldstudie, die ich hoffentlich im 
November in Afrika durchführen kann. Ich werde eine 
Großevangelisation, möglicherweise in Nigeria, erleben 
und studieren. 

Ein Thema zu studieren, das mir im Herzen brennt – 
nämlich Massen von Menschen für Jesus zu erreichen 
und eine nachhaltige Wirkung in unzähligen Leben und 
Gemeinschaften zu sehen, ist für mich eine wertvolle 
Erfahrung gewesen. Ich danke Gott für die Zeit, die ich 
für das Schreiben hatte! 

Abgesehen von dem Dissertationsprojekt habe ich 
auf persönlicher Ebene in das Leben vieler Menschen 
investiert und viele großartige Gespräche über 
geistliche Dinge mit meinen Nachbarn geführt, mit 
meiner Friseurin, die sehr interessiert ist und von mir 
eine Bibel und ein christliches Buch bekommen hat, das 
sie seit Mai liest, mit Menschen in Zügen und Flugzeugen, 
als ich im Juli einen Familienbesuch in Finnland 
machte, bei täglichen Spaziergängen und so weiter. 
Die Menschen scheinen jetzt sehr offen für Gespräche 
über Jesus zu sein und nehmen gerne Gebet entgegen.  
Darüber hinaus spreche ich hier im Raum Frankfurt vor 
Ort, seit die Gemeinden im Mai wieder geöffnet wurden. 
 
Ich habe auch ein großes Projekt abgeschlossen 
und nun steht die ATN Webseite auf drei Sprachen: 
Englisch, Deutsch du Finnisch. Schau es dir mal an:  
www.awakethenations.org

GROSSE NEUIGKEITEN! BOOTCAMP 

Als ich im Januar die Evangelisationsschule „Christus für 
alle Nationen“ (CfaN) besuchte, sprach Gott zu mir über 
die Zusammenarbeit mit CfaN. 

Sie haben ein neues Ausbildungsmodul für Evangelisten, 
das Bootcamp, und es zielt darauf ab, in den nächsten 
Jahren Tausende von Evangelisten auf die Erntefelder 
der Welt zu schicken. Die Absolventen werden wie 
eine Flotte von Mähdreschern unter der Vision „Das 
Jahrzehnt der Doppelernte“ eng mit CfaN zusammen 
arbeiten. Während der letzten drei Jahrzehnte hat CfaN 
79 Millionen registrierte Entscheidungen für Christus 
dokumentiert. Eingeleitet wurde diese Zahl durch den 
verstorbenen Evangelisten Reinhard Bonnke und seinen 
Nachfolger Daniel Kolenda, der die Vision hat, in diesem 
Jahrzehnt die Ernte zu verdoppeln, und daher kommt 
auch der Name. 

Um die Ernte zu verdoppeln und 150 Millionen Seelen 
für Jesus zu erreichen, ist ein Heer von Evangelisten 
nötig, und das Bootcamp dient diesem Zweck. 



Die große Neuigkeit ist, dass ich durch Gottes Gnade in 
das nächste Bootcamp aufgenommen worden bin und für 
die Monate Januar bis April 2021 nach Orlando, Florida, 
umziehen werde.  

Das Bootcamp ist eine sehr kompakte und intensive  
Trainingseinheit, in der ich nicht nur alles Mögliche  
über Großevangelisation lernen, sondern auch in 
verschiedenen Abteilungen der CfaN-Hauptverwaltung 
arbeiten werde, aus erster Hand von einigen der besten 
Evangelisten von heute lernen, lebenslange Dienstbezie-
hungen aufbauen werde usw. Wir werden in Bereichen 
wie Predigen geschult und evaluiert, lesen Bücher und 
erledigen Hausaufgaben, machen wöchentliche Einsätze 
in der Gegend von Orlando usw. Es wird sicherlich eine 
lebensverändernde Zeit sein. Am Ende werden wir 
einen Missionseinsatz in Afrika durchführen, um all das 
Gelernte in die Praxis umzusetzen. 

Es geschehen also aufregende Dinge, und Gott führt 
grade unseren Dienst in neue Dimensionen. Ich bin 
zutiefst dankbar und gedemütigt angesichts dieser 
unglaublichen Gelegenheit und freue mich auf alles, was 
Gott in dieser neuen Zeit vor hat. 

Um einen kurzen und aussagekräftigen Videoclip 
über die Erntearbeit von CfaN in Afrika in den 
letzten Jahren zu sehen, bitte hier anklicken: 
w w w .y o u t u b e . c o m / w a t c h ? v = g F E I H i T V V O A 
 
Nach dem Bootcamp möchte ich wie üblich Einsätze 
in Asien durchführen, aber wir werden sehen müssen, 
wie sich das alles aufgrund von Covid-19 und anderen 
Faktoren entwickelt. Bitte betet, dass all die vielen 
Details, um die ich mich kümmern muss, zu Gottes 
erwähltem Zeitpunkt so zustande kommen, wie Er es will.

INDONESIEN 

Unser Bauprojekt in Indonesien beginnt endlich! Wir 
wollten direkt nach dem Einsatz im April mit dem Bau 
des Kinderheims/Ausbildungszentrums beginnen, aber 
wegen der extremen Abriegelung in Papua und der 
langen und heftigen Regenzeit fangen wir erst jetzt 
damit an. 

Zu Beginn des Jahres sprach der Herr zu mir über die 
Vision für Papua, und seitdem habe ich das Gefühl, 
dass ich sie von einem bloßen Kinderheim und  
Ausbildungszentrum auf etwas mehr ausweiten möchte. 

So hoffen wir, zusätzlich auf dem Gelände eine christliche 
Schule, eine kleine Klinik und ein landwirtschaft- 
liches Modellprojekt bauen zu können, von dem die 
Einheimischen profitieren werden. 

Es wird auch einen christlichen Radiosender geben, 
den uns ein Freund aus Jakarta versprochen hat, der 
dazu beitragen wird, das Evangelium und eine solide 
Bibellehre in den umliegenden Regionen von Sorong zu 
verbreiten. 

Bitte betet für dieses riesige Projekt, dass die Finanzen 
rechtzeitig zur Verfügung gestellt werden und es schnell 
abgeschlossen werden kann.

Die Chaya-Pflanze, die ich im März aus den USA  zu 
dem Kanume gebracht habe, ist zu einem enormen 
Segen für den ganzen Stamm geworden. Man sagt, ihre 
Verwendung habe erstaunliche gesundheitliche Vorteile, 
und jetzt bauen sie alle Clans an und essen sie täglich. Zu 
meiner großen Belustigung nannten sie die Pflanze Kaisa. 
 

UPDATE!
Our children’s home project is taking baby steps 

forward. The land has now been cultivated and 
prepared for building. We’re now in the process of 

finishing the building plans, which we hope to get 
done by the end of this year.
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UNTERSTÜTZUNG 

Ich freue mich, euch mitteilen zu können, dass wir 
als „Awake the Nations“ in der Lage waren, einigen 
anderen christlichen Diensten, deren Existenz in den 
schlimmsten Monaten des Covid-19 auf dem Spiel 
standen, zu helfen und sie finanziell zu segnen. Das 
war in der Tat wunderbar, und wir sind Gott und euch 
allen sehr dankbar, die ihr uns in diesen schweren 
Zeiten finanziell zur Seite gestanden und uns am Leben 
erhalten habt.  

Wir brauchen jedoch noch mehr monatliche 
Unterstützer. Würdet ihr bitte in Erwägung ziehen, mit 
10€ oder mehr pro Monat dabei zu sein? 

Wir haben eine Kampagne mit dem Namen „Tausend 
Herzen“ mit dem Ziel, 1.000 Menschen zusammenzu-
bringen, die jeweils 10€ monatlich spenden. 

Zehn Euro im Monat ist ein kleiner Betrag, den die 
meisten westlichen Menschen für wohltätige Zwecke 
spenden können, aber wenn sie monatlich von tausend 
Menschen gespendet werden, würde er sich in eine 
mächtige Quelle verwandeln, die es uns ermöglicht, 
auf den Missionsfeldern umwerfende Dinge zu tun. 

Wir sind der Meinung, dass es besser ist, eine ganze 
Reihe von Spendern zu haben, von denen jeder einen 
kleinen Betrag spendet, als einige wenige, die sehr viel 
geben, denn es ist ein Prinzip, das Stabilität erzeugt und 
erhält, die in einer Arbeit wie der unseren notwendig 
ist. 

Wir glauben auch an Teamarbeit, und eine praktische 
Möglichkeit, sich an unserer Arbeit zu beteiligen, ist 
das Geben. Wir können die Arbeit nicht ohne unsere 
Partner tun, so dass eure Spenden es uns ermöglichen, 
das Evangelium in den Nationen wirksam zu verbreiten. 

Indem ihr gebt, werdet ihr zum Partner all dessen, was 
Gott durch uns tut, und werdet eines Tages an den 
ewigen Belohnungen gleichermaßen teilhaben. 

In Gottes Königreich zu investieren ist die  
vorteilhafteste und sicherste Investition, denn   
sie wird für immer bestehen bleiben! 

Denkt daran, was Jesus über das Geben sagt: „Gebt, 
und es wird euch gegeben werden. Ein gutes, gedrücktes, 
geschütteltes und übergelaufen Maß wird in euren 
Schoß gegossen werden. Denn mit dem Maß, mit dem 
ihr messt, wird euch zugemessen werden.” (Lukas 6,38) 

Weitere Optionen zum Spenden findet ihr unter  
www.awakethenations.org/de/#donate 

Danke, dass ihr durch unseren Dienst Teil dessen seid, 
was Gott in den Nationen tut. Wir schätzen euch und 
eure Liebe und Leidenschaft für Gottes Reich sehr. 
Danke, dass ihr uns auf so vielfältige Weise beisteht 
und es uns ermöglicht, das Evangelium zu verkündigen, 
das die einzige Antwort und Hoffnung für unsere Welt 
ist. 

Anbei findet ihr mein persönliches Zeugnis und eine 
kurze und ermutigende Lehre über Heilung, die der 
Herr mir aufs Herz gelegt hat, damit ich sie euch 
weitergebe. Ich bete, dass ihr dadurch gesegnet 
werdet! Er liebt euch und wünscht euch alles Gute! 

Viele liebe Grüße,

 
“Darum lasse auch ich, nachdem ich von eurem Glauben an den Herrn 

Jesus und von eurer Liebe zu allen Heiligen gehört habe, nicht ab, für 

euch zu danken und in meinen Gebeten an euch zu gedenken, dass der 

Gott unseres Herrn Jesus Christus, der Vater der Herrlichkeit, euch 

den Geist der Weisheit und Offenbarung gebe in der Erkenntnis seiner 

selbst, erleuchtete Augen eures Verständnisses, damit ihr wisst, was die 

Hoffnung seiner Berufung und was der Reichtum der Herrlichkeit seines 

Erbes in den Heiligen ist, was auch die überwältigende Größe seiner 

Kraftwirkung an uns ist, die wir glauben, gemäß der Wirksamkeit der 

Macht seiner Stärke.” Eph. 1,15-19




